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ANZEIGEN

MITTWOCH, 18. 4.
JUDENBURG. Extremlauf. Motivation,
Gesundheit, Erfolg. Multimediavortrag
mit Christian Schiester. Veranstal-
tungszentrum,19.30 Uhr.
Tel. 0664-164 27 47.
JUDENBURG. Jeunesse-Konzert: Trio
Prestige. Hidan Mamudov (Klarinette),
Irina Belomazhova (Violine), Zoltán Fü-
zesséry (Klavier) bringen Werke von
Darius Milhaud, Igor Strawinsky, Gian
Carlo Menotti und Béla Bartók. Veran-
staltungszentrum, 19.30 Uhr.
Tel. (03572) 831 41-250.
JUDENBURG. Music & More. Konzert-
abend. BG/BRG, 19 Uhr.
KNITTELFELD. Tag der offenen Tür
EWTO Schule. HS Lindenallee, 17.30
Uhr, Anmeldung: Tel. 0650-320 45 21.
KNITTELFELD. Ein Verkehrsweg er-
schließt die Alpen. Buchpräsentation
von Dietmar Rauter, Herwig Rainer und
DI Helmut Mandl. Die k.k. privilegierte
Kronprinz Rudolf-Bahn im Wandel der
Zeit. Eisenbahnmuseum, 18 Uhr.
MURAU. Regionale12 Projekte. Infor-
mationsveranstaltung. GH Lercher, 19
Uhr.
MURAU. Kugelrund und rundum
g’sund. Workshops zur optimalen Er-
nährung in der Schwangerschaft. GKK,
von 16.30 bis 20 Uhr.
MURAU. Von einer Mountain-Bike-Tour
über den Altiplano (Bolivien) und die
Umrundung des Cerro San Lorenzo
Massiv in Patagonien. Reisebericht mit
Bildern von und mit Adi Siebenhofer.
Pfarrhof, 19 Uhr.
NEUMARKT. Akupunktur. Vortrag von
Dr. Thomas Prexl. Neumarkterhof,
19.30 Uhr.
ST. RUPRECHT. 20(0) Jahre Holzbau in
der Region Murau. Fotoausstellung in
Kooperation mit der Regionale12: „Ver-
edelung/Uprgrading“. Holzmuseum,
von 10 bis 16 Uhr. Tel. (03534) 22 02.
ZELTWEG. Der Engel des Segens. Vor-
trag und Gespräch mit Pfarrer Gerhard
Hatzmann. Pfarrsaal, 18.30 Uhr.

N O T D I E N S T E

ÄRZTE
Dienstbereitschaft der praktischen
Ärzte: Kurzwahl 141 oder in den Be-
zirkszentralen des Roten Kreuzes,
Tel. (03572) 82 10 0, (050) 14 45 21
100 oder (03532) 21 44.

ZAHNÄRZTE
Der Zahnärzte-Notdienst wird unter
Tel. (0316) 81 81 11 bekannt gegeben.

APOTHEKEN
Apothekenruf: Kurzwahl 1455

W A S , W A N N , W O ?

„Pölstal im Aufwind“: Vorne Obmann und Bürgermeister Christian Czerny mit seiner Geschäftsführerin Viktoria Kump,
die Stellung halten auch der Pusterwalder Bürgermeister Julius Koini und Reinfried Eweiner OBERRAINER

BETTINA OBERRAINER

W
er Schmerzen hat, geht
meist zum Arzt. Kommen
die Schmerzen wieder,

kommt der Patient wieder. Und
das nächste Medikament. Symp-
tome gehen, Ursachen bleiben.
Wer Schmerzen hat, kommt nach
Pusterwald: So im Pölstal die Vi-
sion, die nun konkretere Formen
annimmt, wie Bürgermeister und
Touristiker Christian Czerny ges-
tern in Oberzeiring ausführte.
Seit 2006 operiert Czerny an ei-
nem „Schmerzzentrum Puster-
wald“, welches österreichweit
Leitprojekt wäre – gibt es die
nächste derartige Institution
doch erst im deutschen Bad Mer-
gentheim.

80.000 Euro, die Hälfte davon
EU-gefördert, sind für eine erste
Projektphase budgetiert, die Aus-
schreibung bezüglich der Verga-
be an ein künftiges betriebsfüh-
rendes Unternehmen läuft. „We-
sentlich ist das medizinische
Konzept, um den Hauptverband
der Sozialversicherungsträger zu
überzeugen“, weiß Czerny. Über-
haupt will sich das Pölstal, sieben
Gemeinden stark, als „Gesund-
heitstal“ positionieren, hat dazu
einen Bundes- und Landessieg im
Arztkoffer und das Interesse des
deutschen Privatsenders RTL.

Glänzend

Der Tourismusverband selbst hat
sich mit seinem seit fünf Jahren
amtierenden Obmann und einem
neuen Team therapiert, zumin-
dest beim Rückblick auf das Jahr
2011 und seine Nächtigungen
bleibt Christian Czerny schmerz-
frei: „Wir haben eine glänzende

Bilanz.“ 67.830 Nächtigungen
sind ein Plus von 35 Prozent im
Vergleich zu 2010. Vor allem das
Sommerhalbjahr lockt immer
stärker Gäste an – bevorzugt aus
Nieder- und Oberösterreich wie
aus der Steiermark selbst. Der
Urlaub am Bauernhof zeigt Wir-
kung, der Ausbau des Kurhotels,
der Ring. Nicht zu vergessen die
Monteure der Zellstoff Pöls AG
als größter Arbeitgeber, auch die
brauchen welche der 144.000
Betten. Freilich, die Kreischberg-
ler bilanzieren 400.000 Nächti-
gungen, aber „wir sind stolz auf
68.000“, weiß Czerny, dass man
bezüglich Auslastung im Steier-
mark-Trend liegt.

Erdig

Die Marketinglinie würde pas-
sen, an der Hebung der Qualität
und Markenbildung darf weiter
gefeilt werden. Ockererdiges
Braun und freundliches Grün
symbolisieren eine naturnahe
Region. Es gibt neue Wanderfüh-
rer, „klass zum Einstecken“, es
gibt einen Schibus-Sammel-
dienst ab St. Johann am Tauern,
und als Pilotprojekt gibt es ab
Mai fünf „angemietete“ Elektro-
fahrräder (E-Bikes). Ein Pölstal-
Kulinarium soll Gusto auf herz-
haft gedeckte Tische machen.

Dass der Aufwind zwischen
Bretstein und Oberkurzheim
auch gegen die grassierende
Elektroüberdosis bläst, demons-
triert man auf vielfachen Wunsch
mit der Postkarte: alt und gut,
aber neues Design. Perspektiven
braucht die Jugend, von ganz an-
deren Schmerzen geplagt. Der
Tourismusverband will sie ihr
mit seinen Visionen eröffnen.

kommt ins PölstalWer Schmerzen hat,
Tourismusverband
arbeitet emsig an
seiner Vision
„Schmerzzentrum
Pusterwald“. Gestern
waren EU-Projekt und
touristische Aktivität
rundum in Ober-
zeiring im Fahrtwind.

SIEBEN GEMEINDEN
Ein Verband, sieben Gemeinden:

Bretstein, Oberkurzheim, Ober-

zeiring, Pöls, Pusterwald, St. Jo-

hann am Tauern, St. Oswald-

Möderbrugg

Obmann: Christian Czerny

Information: Tel. (03571) 21 700,

office@poelstal.info

„Wir wollen ein bisserl mehr in
Sachen Gesundheit. Wenn wir nicht
an Visionen arbeiten, dann bleibt die
Jugend ohne Perspektiven.

“Christian Czerny, Obmann Tourismusverband Pölstal

Höhenklang
Mariahof
feiert 90 Jahre
MARIAHOF. Der MGV Höhen-
klang Mariahof feiert heuer sein
90-jähriges Bestehen. Und das
mit mehreren Veranstaltungen:

Am Samstag, 21. April, findet
im Turnsaal der Volksschule
der traditionelle Liederabend
statt. Als Gastchor wirkt die
Sängerrunde Pöllau aus St. Ma-
rein bei Neumarkt mit. „Das Ge-
bläse“ tritt mit instrumentalen
Klängen auf.

Höhepunkt im Jubiläumsjahr
ist das Sängertreffen am 30. Juni
und 1. Juli. Chöre aus vier Bun-
desländern nehmen daran teil.
Außerdem feiert der MGV Hö-
henklang Mariahof am 27. Okto-
ber mit dem Konzertabend
„Klang-Zeit“ in der Pfarrkirche.
Alle Chöre aus der Gemeinde
sind mit dabei. Details unter
www.mgv.mariahof.at
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Marken-
wäsche 5,-ab€
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23.04. - 05.05.2012

Huber Shop Outlet, Kärntnerstrasse 24, 8820 Neumarkt
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HHM
Hervorheben


